
Velo-Tour Andermatt – Bodensee

vom 29. Juni bis 1. Juli 2023

Von Andermatt über den Oberalppass und dem Rhein entlang an den 
Bodensee 

Die Sonnelacht, aufƎŜƘǘΩǎzur 3-Tage-Velotour von den Alpen zum Bodensee!Die siebenVelofahrer
Hans-Jürg,Hansruedi,Hugo,Roberto,Roland,Urs und Willy und unserezwei BegleitpersonenAgnes
und Esther,die auchfür den Gepäcktransportzuständigwaren, fuhren mit dem ZugnachAndermatt.
Hiernahmendie siebenBikerdenOberalppassin Angriff. Nachschweisstreibendem600-Meter-

Aufstiegund Halt im Passrestaurantgingsdem
hier entspringenden jungen Rhein entlang
bergab Richtung SedrunςDisentisςIlanz.
Anfangsin rasanter Fahrt, dann abseits der
Pass-Strasse auf Neben- und Forststrassen
und Trails durch die wunderschöne
Berglandschaft mit kleinen Seen und
abgeschiedenenSiedlungen. DasAuf und Ab
dieser Variante war abwechslungsreichaber
die vielen Gegensteigungenforderten die
Gegensteigungenforderten die Kondition,da

trennt sich jeweils der Spreu vom Weizenδ . Da kam die Mittagspauseauf der Terrasseeines
rustikalenBündner-Restaurantvis-à-vis des berühmten und imposantenBenediktinerklosterDisentis
geraderecht. Die feinen Bündner-Capunswaren für die Biker ein Genuss,während unsere beiden
Begleiterinnendas Männer-BenediktinerklosterbesuchtenΧ»Honni soit qui mal y pense». Weiter ς
unterbrochendurcheinenPlattfussbei Hans-Jürgςgingsmehrheitlichdem jungenRheinentlangnach
Ilanz, wo nacheinemsonnigen,heissenTagmit einheimischemGerstensaftangestossenwurde. Eswar
eineschöneAlpenetappemit 66Kilometernundetwasüber1'000Höhenmetern.

Anderntagsweint der Himmel,wasdie Bikernicht vomStartdemRheinentlangRichtungChurund Bad
Ragaz, unserem Tageszielabhält. Bei leichtem Regenan der der Hauptstrassegegenüberliegenden
TalseiteRichtungVersam/ Safientalstreikt der gestrigePlattfuss-Reifen,der Schlauchmussin Chur
ersetztwerden. Durchdie bekannte,auchSwissGrandCanyongenannte,13km langeRheinschlucht
mit 400Meter tiefen Abgründenund bizarren
Gesteinsformationen gelangen wir zur
Mittagsrast nachChur. Gestärktmit Pastaund
Cola ƎŜƘǘΩǎweiter bei trockenem Wetter
entlang dem breiter werdenden Rhein nach
Bad Ragaz, nicht ohne einen kurzen
Zwischenhalt in einer vom Roland
empfohlenen Café-Restaurant. An der
Abzweigung zum Weinbauort Maienfeld
(Distanz 1 km) fuhren wir vorbei, der
Maienfeldermusswarten! DieEtappewar

58Kilometerlangundwiesrund 500Höhenmeterauf. In BadRagazlassenessicheinigenicht nehmen
im warmen Tamina-Quellwasserzu baden. Der Abend klingt bei gutem Essenund lebhaften
Gesprächenin einemitalienischenRestaurantin der AltstadtvonBadRagazaus.



Hans-Jürgund UrsverabschiedensichamMorgenvonuns. Ursnimmt die 167-km (!) langeStreckevon
BadRagaznachDänikenunter die Räderund Hans-Jürgwird bei einemFamilienfestanderePrioritäten
haben. Die dritte Etappe führt bei gutem Wetter durch das flache Rheintalςvorbei Grabs,dem
Wohnort von Rolandςund mit Sichtu.a. auf Palfries,wo wir vor kurzembei unserer Vereinsreise
waren,und auchauf dasbenachbarteLichtenstein. Mit 85 km steht unsdie längsteaber relativ flache
Etappe bevor. Unter Rolands kundiger Führung besuchten wir die ehemaligen Torffabrik
Schollenmühle,nun mitten in einemschönenNaturschutzgebietund mit informativerAusstellung

Bericht: Roberto Bumann

und Besichtigungsmöglichkeiten. Kurze
Mittagsverpflegung im Restaurant Habsburg
direkt an der Velo-Routeund weiterƎŜƘǘΩǎ. Nach
dem letzten Anstieg auf den Rorschacherberg
fahren wir zum Bodenseeuferin Rorschach. Hier
treffen wir auch auf unsere Begleiterinnen,die
von der Stadt-Besichtigung in St. Gallen
zurückkehrten. Die Gruppe geniesstzusammen
mit Alice und René,die unser Gepäckmit dem
Auto transportierten,die mediterrane

Atmosphäre an der Seepromenade. Wir gönnten uns erfrischende Getränke bei ausgelassenen
Gesprächen, bevor es per ÖVetwasmüde aber zufriedenheimwärtsging. Dankeden Organisatoren
und «Pfadfindern», vor allem Willy, Roland, Hugo und Roberto, aber auch den hilfsbereiten
BegleitpersonenAgnes und Esther! Wir haben auf der 207 Kilometer langen Tour bei 1'673
HöhenmeterAnstieg wieder ein paar einzigartigeFleckenin der schönenSchweizentdeckt. Gute
Leistungder Biker! Es war eine abwechslungsreicheund in guter kameradschaftlicherAtmosphäre
verlaufeneVelo-Tour!
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Ziel Bodensee erreicht


